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Antrag auf ein SchülerTicket FEBB 

bitte senden an: 
 
 
 
 
 

 
1. Persönliche Daten  

SCHÜLER/-IN 

Anrede:   Frau  Herr     

Name:         Vorname:        

Titel:         Geburtsdatum:        

Straße/Hausnr.:         PLZ Wohnort        

E-Mail:         Tel. / Mobil        

ERZIEHUNGSBERECHTIGTE/-R: 
(sofern Antragssteller/-in unter 18 Jahren) 

Anrede:   Frau  Herr     

Name:         Vorname:        

Titel:         Geburtsdatum:        

Straße/Hausnr.:         PLZ Wohnort        

 
Hiermit bestätige ich, dass ich die Schule der Freien Bekenntnisschule Bremen bis zum                                   (Datum eintragen) 
besuche. Bei einem vorzeitigem Verlassen der Schule bin ich nicht berechtigt, dass Ticket weiter zu nutzen und muss der 
BSAG zurückgegeben werden. 

 

2. Erteilung eines SEPA- Lastschriftmandats 

Ich ermächtige die BSAG, Zahlungen für das bestellte SchülerTicket FEBB von meinem Konto mittels Lastschrift einzu-
ziehen. Die Ermächtigung schließt eine Erhöhung der Einzüge bei Änderung des Geltungsbereiches des SchülerTickets 
FEBB, bei Tarifänderungen sowie bei Änderungen der Bankspesen und der Bearbeitungsgebühr bei Rücklastschriften 
ein. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der BSAG auf mein Konto gezogene Lastschrift einzulösen.  
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Be-
trages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 
 

Die BSAG wird mich spätestens 2 Tage vor dem ersten Einzug einer SEPA-Basis-Lastschrift über den Einzug in dieser 
Verfahrensart und den notwendigen Vorabinformationen unterrichten. Die Bremer Straßenbahn AG ist berechtigt, eine 
Bonitätsprüfung durchzuführen. Im Übrigen gelten die jeweiligen Tarifbestimmungen und Beförderungsbedingungen 
des Verkehrsverbundes Bremen/Niedersachen (VBN). 
 

Name des  
Kontoinhabers: 

      IBAN- Nr.: DE       

Unterschrift des 
Kontoinhabers: 

      

 

Bremer Straßenbahn AG 
Kundenbetreuung 
Balgebrückstr. 11 
28195 Bremen 
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3. Auswahl des Produktes und des Geltungsbereiches: 

Das Schüler-SammelZeitTicket gilt immer für den angegebenen Zeitraum in einem Kalendermonat. Schulferien sind 

ausgeschlossen. 
 

Das Schüler-MonatsTicket im ABO gilt an allen Tagen im angegebenen Zeitraum, auch innerhalb der Schulferien. 
 

INFORMATIONEN ZUM GEWÜNSCHTEN SCHÜLERTICKET FEBB 

 Ich möchte ein SchülerTicket FEBB ab:        

  

Ticket auswählen 
Schülersammel-

zeitTicket 
Schüler-

MonatsTicket im 
ABO 

 Bitte die Ein- und  
Ausstiegshaltestelle angeben: 

 
 

 

 
  

 (nur wenn Zone(n)/Preisstufe unbekannt ist)   

  Meine Einstiegshaltestelle:   

Preisstufe auswählen    
      

 

I Bremen (100/101) 

 

40,70 EUR/Monat* 

(durchschnittlicher 
Monatspreis) 

46,50 EUR/Monat*    

 Meine Ausstiegshaltestelle:   
 

       
 

  

            *Preis Stand 2017   
 

Bitte hier die gewünschten Zonen und Preisstufe eintragen, sofern nicht I Bremen gewählt wurde. 
 

Preis-
stufe:       Zo-

nen:       
 

      
 

      
 

      
 

      
 

      
 

      
Ge-

samt-
netz: 

 
 
 

 

Ich verpflichte mich, das SchülerTicket FEBB nicht missbräuchlich zu verwenden und nicht an Dritte weiterzugeben. 
Der VBN ist berechtigt, die persönlichen Daten gem. § 28 Abs. 1 Ziff. 1 u. 2 BDSG zur vertraglichen Abwicklung des Schü-
lerTickets FEBB zu erheben, zu verarbeiten und zu nutzen. Diese Daten nutzen neben dem VBN sowohl die jeweiligen 
Verkehrsunternehmen, die die verwaltungsmäßige und EDV-technische Abwicklung im Rahmen des Auftragsverhältnis-
ses durchführen, als auch Dritte, deren sich die Verkehrsunternehmen bei der Geltendmachung und Verfolgung ihrer 
jeweiligen Ansprüche bedienen, dazu gehört auch die Prüfung der Bonität durch entsprechende Dienstleistungsunter-
nehmen. Bei nicht ausreichender Bonität besteht kein Anspruch auf Ausgabe eines SchülerTickets FEBB. 
 

Der Verwendung meiner Daten nach § 28 Abs. 3 Ziff. 1 BDSG für Werbung oder Markt- und Meinungsforschung stimme 

ich zu:     ja    nein. 
 

Die Tarifbestimmungen und Beförderungsbedingungen des VBN erkenne ich an. 
 

Hinweis: Bei dem SchülerTicket FEBB handelt es sich um ein Pilotprojekt. Der Vertrag kann seitens der BSAG jährlich 
zum Ablauf eines Schuljahres gekündigt werden. 
 

Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen für das SchülerTicket FEBB erkenne ich an. 
 

             

Ort/Datum     Unterschrift Antragsteller/-in  Unterschrift ggf. Erziehungsberechtigte/-r 
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Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) zum SchülerTicket FEBB (Stand: 01.07.2017) 
 
1. Allgemeines 
Beim SchülerTicket FEBB handelt es sich um eine Vereinbarung mit der Freien Evangelischen Bekenntnisschule Bremen (FEBB). Sie gilt aus-
schließlich für SchülerInnen der FEBB. Das SchülerTicket FEBB wird in zwei Varianten herausgegeben, als Schüler-SammelzeitTicket sowie als 
Schüler-MonatsTicket im ABO für jeweils ein Schuljahr. Zum SchülerTicket FEBB gelten jeweils die Tarifbestimmungen und Beförderungsbe-
dingungen des Verkehrsverbundes Bremen/Niedersachsen (VBN) zum Schüler-Sammelzeit-Ticket und Schüler-MonatsTicket. Der Vertrag für 
das SchülerTicket FEBB gilt jeweils für ein Schuljahr. Alle erforderlichen Ticketdaten sind auf dem Ticket aufgedruckt. Die entsprechende 
Wertmarke erhält der Kunde durch Zustellung per Post, wenn die BSAG mit einem hierfür vorgesehenen Vordruck ermächtigt wird, den 
Fahrpreis jeweils am ersten Werktag im Monat im Voraus bis auf Weiteres, mindestens jedoch für die Dauer des Schuljahres, von dem Giro-
konto des Kunden abbuchen zu lassen. Das SchülerTicket FEBB ist vom Inhaber mit einem aktuellen Passfoto zu versehen. 
 
2. Bestellung eines SchülerTickets FEBB 
Bei der Anmeldung zum SchülerTicket FEBB erklärt sich der Kunde damit einverstanden, dass das europaweite SEPA-Basis- Lastschriftverfah-
ren bei ihm zur Anwendung kommt. Die hierfür notwendige Vorabinformation über Abbuchungshöhe, -zeitpunkt, IBAN des Zahlungspflichti-
gen, Gläubiger-ID sowie Mandatsreferenz erhält der Kunde mindestens 2 Tage vor dem ersten Einzug der monatlichen Rate per E-Mail oder 
Brief. Im Falle einer geringen Betragserhöhung bis inklusive 10 EUR (bspw. das Bearbeitungsentgelt für die Ausstellung eines neuen Schüler-
Tickets FEBB) erhält der Kunde keine gesonderte Vorabinformation über den erhöhten Lastschrifteinzug. Bestellanträge für das SchülerTicket 
FEBB sind sowohl bei der BSAG, die auch die ausgefüllten Anträge entgegennehmen, als auch bei der FEBB erhältlich. Ebenso ist die Zusen-
dung der vollständig ausgefüllten Vordrucke per Post an die BSAG möglich. Die Teilnahme ist jeweils zum Ersten eines Monats innerhalb 
eines Schuljahres möglich, wenn der ausgefüllte Antrag bis zum 10. des Vormonats bei der BSAG vorliegt. 
 
3. Änderung des SchülerTickets FEBB 
Ein Wechsel vom Schüler-SammelzeitTicket zum Schüler-MonatsTicket ist während des Schuljahres möglich. Ein Wechsel vom Schüler-
MonatsTicket zum Schüler-SammelzeitTicket ist während des Schuljahres hingegen nicht möglich. Ein Wechsel zum Schüler-MonatsTicket ist 
jeweils zum Ersten eines jeden Kalendermonats möglich.  
 
4. Kündigung 
Der Vertrag verlängert sich um jeweils ein weiteres Schuljahr, wenn er nicht gekündigt wird. Eine Kündigung des Vertrages oder Änderung 
der Bankverbindung ist monatlich möglich und muss jeweils zum 10. des Vormonats schriftlich bei der BSAG vorliegen, in dem die Kündigung 
oder Änderung wirksam werden soll. Dies gilt auch bei Tarifanpassungen des VBN. Das SchülerTicket FEBB ist umgehend nach Vertragsende 
an die BSAG zurückzugeben, damit die Kündigung wirksam wird. Sofern bei vorzeitiger Kündigung das Ticket nicht bis zum 3. Tag des folgen-
den Monats zurückgegeben wird, ist die Kündigung aufgehoben und der Betrag wird bis zur Dauer des ausgestellten Tickets weiterhin belas-
tet. Bei dem SchülerTicket FEBB handelt es sich um ein Pilotprojekt der BSAG. Der Vertrag kann daher seitens der BSAG jährlich zum Ablauf 
eines Schuljahres gekündigt werden. 
 
5. Verlust/Defekt 
Ein Verlust oder Defekt des SchülerTickets FEBB ist unverzüglich direkt oder telefonisch bei der BSAG oder telefonisch bei der VBN-
Serviceauskunft unter der Telefonnummer 0421/5596-666 anzuzeigen. Bei Verlust des SchülerTickets FEBB kann eine Zweitausstellung bean-
tragt werden. Eine Zweitausstellung kostet 10,00 EUR. Das Bearbeitungsentgelt wird mit dem nächsten Bankeinzug vom Konto des Kunden 
zusätzlich abgebucht. Das Ersatzticket wird innerhalb von 5 Werktagen nach Anzeige des Verlustes/Defekts per Post zugestellt. Der Kunde 
hat bis zum Erhalt des Ersatztickets keinen gültigen Fahrausweis. Das defekte Ticket ist abzugeben. 
 
6. Sonstiges 
Für nichtgenutzte Zeiträume des SchülerTickets FEBB wird kein Ersatz geleistet. Konnte der monatliche Einzugsbetrag nicht abgebucht wer-
den, wird für jede nicht eingelöste Lastschrift ein Bearbeitungsentgelt in Höhe von 4,00 € zuzüglich der angefallenen Bankspesen erhoben. 
Die BSAG kann bei Zahlungsverzug das Vertragsverhältnis fristlos kündigen und den Vorgang zur weiteren Bearbeitung an ein Inkassounter-
nehmen übergeben. Bei vorzeitiger und fristloser Kündigung des Vertrages wird die Forderung bis zu dem Monat erhoben, bis das ausgestell-
te Ticket Gültigkeit hat, sofern es nicht innerhalb der gesetzten Frist abgegeben wird. Änderungen des Namens, der Bankverbindung oder der 
Anschrift sind schriftlich per Post/E-Mail oder im Kundencenter bekannt zu geben. Änderungen, die bis zum 10. eines Monats vorliegen, 
werden spätestens zum Ersten des nächsten Monats wirksam. Muss aufgrund eines Wohnungswechsels eine Adressermittlung über das 
Einwohnermeldeamt erfolgen, sind diese Kosten vom Kunden zu tragen. 
 
7. Datenschutz 
Die BSAG ist berechtigt, die persönlichen Daten gem. § 28 Abs. 1 Ziff. 1 u. 2 BDSG zur vertraglichen Abwicklung des SchülerTickets FEBB zu 
erheben, zu verarbeiten und zu nutzen. Diese Daten nutzt die BSAG, die die verwaltungsmäßige und EDV-technische Abwicklung durchfüh-
ren, als auch Dritte, deren sich die BSAG bei der Geltendmachung und Verfolgung ihrer jeweiligen Ansprüche bedienen. Dazu gehört auch die 
Prüfung der Bonität durch entsprechende Dienstleistungsunternehmen. Bei nicht ausreichender Bonität besteht kein Anspruch auf Ausgabe 
eines SchülerTickets FEBB. 
 
8. Außerordentliche Beendigung des SchülerTickets FEBB bei Tod des Inhabers 
Mit Mitteilung des Todes des SchülerTicket FEBB-Inhabers endet der Vertrag und das Ticket muss abgegeben werden. Darüber hinaus gelten 
die jeweils gültigen Tarifbestimmungen und Beförderungsbedingungen des Verkehrsverbundes Bremen/Niedersachsen (VBN). 


